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Im Februar wurden in Thailand etwa 34 % weniger Ananas verarbeitet als
ursprünglich prognostiziert. Der Rohwarenpreis stieg auf aktuell ca.
0,23€/kg. 

Das Wetterphänomen El Nino wird uns noch bis Ende des Jahres begleiten,
womit vermehrt mit Trockenheit zu rechnen ist. Die Nachfrage ist nach wie
vor gering, sowohl aus der EU, aber auch aus den USA und dem mittleren
Osten. 

In Indonesien bleibt das Preisniveau weiterhin stabil. Wenn nun die
Nachfrage wieder anzieht und die klimatischen Bedingungen sich nicht
bessern, ist mit Knappheiten und damit steigenden Preise zu rechnen. 

Anmerkung zu Aprikosen-Konserven: Für Prognosen ist es noch zu

früh 

In China werden leicht geringere Erntemengen und somit höhere Preise als
im Vorjahr erwartet. In Griechenland war der Winter zu mild und es bleibt
abzuwarten, inwieweit dies das Wachstum beeinflussen wird.  Sobald die



Situation genauer abzuschätzen ist, informieren wir Sie rechtzeitig. 

Wir möchten Ihnen bei der Suche nach passenden Produkten helfen, um auf
die Entwicklungen am Markt zu reagieren.

Wenn Sie eingeloggt sind, zeigen wir Ihnen daher einige Beispiele, die für Sie
interessant sein könnten. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese Vorschläge
nicht verbindlich sind.

Ist für Sie nichts passendes dabei? Dann stöbern Sie gerne selbst nach
Alternativen in unserem Shop oder fragen Sie Ihren persönlichen
Fachberater.


